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VEREINSNACHRICHTEN

Bericht über die 17. Tagung der Sächsischen Ento
mologen der EFG e. V.

Der Vorstand hatte zum 10.10.2009 zur Jahrestagung 
nach Tharandt eingeladen. Der Einladung waren 45 
Entomologen gefolgt. Die örtliche Vorbereitung hat 
dankenswerterweise Frau Dr. S ab in e  W a l t e r  übernom
men. Das „vorläufige Vortragsprogramm“ (siehe MSE 
88: 3) konnte in vollem Umfang und in der vorgese
henen Reihenfolge realisiert werden. Nachfolgend wer
den einige wenige Stichworte zum Inhalt der Vorträge 
niedergeschrieben.
B. K la u s n i t z e r  präsentierte die von 10 Autoren erar
beitete und soeben erschienene „Käferfauna der Ober
lausitz“ (Teil 1). Das Werk wurde nur aus Mitteln der 
EFG-SN finanziert. Mit Redaktionsschluss gehören zur 
Käferfauna 2894 Arten + 954 Arten der Familie Sta
phylinidae, die den Teil 2 bilden. Der Referent ging auf 
verschiedene Schwerpunkte ein und stellte fest, es ist 
die erste Käferfauna, die in der ansonsten entomofau- 
nistisch hervorragend untersuchten Oberlausitz erstellt 
wurde. 93 % der Artenfunde datieren nach 1980, so-

dass ein hoher Aktualitätsgrad erreicht ist und anderer
seits gezeigt wird, dass sich der Artenverlust (2 % vor 
1945) in Grenzen hält.
M. J e n tz s c h ,  unser Gast aus Halle/S., referierte über 
Waffenfliegen (Stratiomyidae) Sachsens. Er hat das 
Museumsmaterial (bis auf Dresden) durchgearbeitet 
und auch durch Aufrufe in den MSE (82: 14-15; 83: 4- 
16) und auf unserer Homepage weitere Nachweise er
halten. Das 1995 erschienene Kommentierte Verzeich
nis von Jerem ies  konnte durch mehrere Arten ergänzt 
werden, sodass nunmehr 38 Arten in Sachsen nachge
wiesen worden sind. -  Er bot Alkoholmaterial aus 
Gelbschalen-Untersuchungen aus Wöllnau (Nordsach
sen) an, das noch diverse Insektenordnungen zur Aus
wertung enthält.
Ein Gemeinschaftsvortrag von EFG-SN und Säch
sischem Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie, gehalten durch die U. F is c h e r  und S. M a l t ,  
brachten den Willen zur weiteren intensiven Zusam
menarbeit auch unter den neuen Verwaltungsstrukturen 
zum Ausdruck. U. F is c h e r  trug die „Geschichte“ der 
nunmehr 16-jährigen Zusammenarbeit vor, wobei die 
Unterzeichnung einer Vereinbarung im Jahre 2001 das 
wichtigste Dokument darstellt und dadurch zahlreiche 
Aufträge -  insbesondere im FFH-Monitoring -  fachlich 
durch die EFG-SN unter Einbeziehung aller interes
sierten Entomologen realisiert wurden (siehe hierzu 
auch das „Grundsatzpapier “ -  MSE 88: 15-18). S. 
M a l t  legte den Standpunkt des Landesamtes bezüglich 
künftiger Datenerhebung und -Verwaltung dar sowie 
die Modalitäten einer durch das Sächsische Umweltin
formationsgesetz festgelegten Datenübergabe. Auch 
soll die Rolle der Arten- bzw. Gruppenspezialisten ge
festigt werden. Das Sächsische Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft ist von der dringenden Er
fordernis zur Regelung der sog. Sammelgenehmigung 
informiert.
Nach der Mittagspause referierte als Erster J. L o re n z  
über „Holz- und Pilzkäfer“ Er stellte klar, dass es sich 
um eine ökologische Gruppe handelt und sich Vertreter 
vieler verschiedener Familien darunter zusammenfin
den. Das zeigt sich auch in der Methodik zum Erlangen 
der einzelnen Arten, die vielschichtig in das sich än
dernde Ökosystem Holz -  Pilze eingenischt sind. Das 
in den Fallen anfallende Insektenmaterial steht anderen 
Bearbeitern zur Verfügung. Viele der holz- und pilzbe
wohnenden Arten sind gefährdet.
A. L ä ssig  stellte in einem „erfrischenden“ Vortrag die 
Arbeit im Sommerlager der Kinder und Jugendlichen 
dar, das 2009 zum 10. Mal stattfand und woran auch die 
Entomologen R. K ü t t n e r  und I. G ü n th e r  beteiligt sind. 
Die Naturschutzstation Weiditz bietet jeweils am Be
ginn der Sommerferien in Sachsen Unterkunft als Zelt
lager für 12 Kinder und Jugendliche. Exkursionen, Be
stimmungsübungen und Lichtfang sind die hauptsäch
lichen Betätigungsfelder. Wer mehr wissen will, der 
schlage auf der homepage nach: www.sommerlager- 
insektenkunde.de. Die EFG unterstützt dieses Vorhaben
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durch die Spende von Büchern, die dann beim Ab
schluss den Siegern im Wissenstest überreicht werden.
M. T r a m p e n a u  entführte die Teilnehmer zu einem 
„Rundgang“ durch das Biosphärenreservat Oberlausit
zer Heide- und Teichlandschaft. Er stellte Lebensräume 
und die Zonierung in Wort und Bild vor. Auf den Re
kultivierungsflächen des Braunkohlentagebaues er
scheinen neue Alten, z. B. Segelfalter, Silbergrüner 
Bläuling, Krainer Widderchen. Das Zonierungskonzept 
sieht vor, dass in der Kernzone durch den Menschen 
nichts verändert wird, d. h. auch keinerlei Pflegemaß
nahmen durchgeführt werden. Das führt z. B. zur Suk
zession auf Heideflächen und damit zum Verschwinden 
von Offenlandsarten (Rostbinde, Eisenfarbener Samt
falter, Kleiner Waldportier). In der Entwicklungszone, 
besonders dem ehemaligen Kippengelände werden 
vielfach ausländische Gehölze (Roteiche, Silberpappel, 
Spätblühende Traubenkirsche) angepflanzt, die aus en- 
tomologischer Sicht auch nicht immer günstig sind.
J. K i p p i n g  berichtete über seine Arbeit in Afrika, wo er 
seit 2002 Untersuchungen in verschiedenen Gebieten 
vor allem im Südteil des Kontinents zur Libellenfauna 
vornimmt. Gemeinsam mit anderen in Afrika tätigen 
Libellenforschern wird seit einigen Jahren am Aufbau 
einer Datenbank gearbeitet. Das Zusammenführen der 
verschiedenen Systeme ist nunmehr gelungen und der 
Autor ist für Pflege und Zustand (Administrator) ver
antwortlich. Verschiedene Aspekte der Forschung in 
Afrika wurden dargestellt.
D. Stöckel stellte -  nachdem  nun die O berlausitzer 
K äferfauna erschienen ist -  w eitere A ktiv itäten  der 
O berlausitzer E ntom ologen vor, näm lich  die A rbeiten 
am  1. Teil einer Schm etterlingsfauna. In ihr w erden die 
Fam ilien der Schw ärm er und S p innerartigen  (also alles 
außer Tagfalter, Eulen und Spanner) abgehandelt. D ie 
M anuskrip terarbeitung ist w eit fortgeschritten . Schw er
punkt des Vortrages b ildeten die V eränderungen (Zu- 
und A bgänge) im Vergleich zu den Faunen von M ösch- 
ler (1850) und Schütze (1895). E rfreulicherw eise ist 
die Zahl der A bgänge seit 1950 m it „nu r“ 7 A rten sehr 
gering.

Der Vorstand möchte sich bei den Organisatoren und 
bei den zahlreich erschienenen Entomologen sehr herz
lich bedanken. Die nächste Tagung findet am 9. Okto
ber 2010, voraussichtlich in Bad Schandau, statt.

Mitgliederversammlung und Vorstandswahl am 
10.10.2009
Anlässlich der diesjährigen Jahrestagung am 10.10.2009 
in Tharandt fand gemäß Geschäftsordnung eine Mit
gliederversammlung und die Wahl für den neuen Vor
stand statt.
Den Bericht über die vergangene Wahlperiode der letz
ten 3 Jahre gab der bisherige Vorsitzende des Landes
verbandes Sachsen der EFG e. V., U w e  F i s c h e r , ab. Er 
beinhaltete folgende Schwerpunkte:

•  D urchführung von in der Regel zw ei V orstandssitzungen im 
Jahr

• regelm äßige H erausgabe der M SE und dam it Inform ationen 
der M itglieder zu A ktivitäten der EFG  und zu  entom ofaunisti- 
schen Them en

• D urchführung der jäh rlich  stattfindenden Jahrestagung der 
EFG -SN  (2007 C hem nitz , 2008 B autzen)

• O rganisation der Tagung sächsischer Lepidopterologen 2009 
in Leipzig, die künftig  im W echsel durch EFG und A K  Lepi
doptera beim  N A B U  organisiert w ird

•  H erausgabe der Tagfalterfauna Sachsens
•  H erausgabe von Teil 1 des K äferverzeichnisses der O berlausitz
•  In tensivierung der K artierung von H euschrecken in V orberei

tung der H euschreckenfauna Sachsens mit B earbeitung der 
O hrw ürm er und Schaben sow ie der M antis religiosa

•  A bschlussbearbeitung Schaben- und O hrw urm fauna Sachsens 
durch D. M at z k e

•  U nterstützung des deutschlandw eiten  Tagfalterm onitorings 
(TM D )

• K ontakte zum Vorstand des A K L epidoptera beim  N A B U
• U nterstützung der Jugendarbeit (Som m erlager W eiditz)
•  K ontakte zum  behördlichen N aturschutz
•  Im A uftrag des Freistaates Bearbeitung des FFH -A rtenm onito- 

rings für in Sachsen vorkom m ende A rten der A nhänge II und 
IV der FFH -R ichtlinie

•  Im A uftrag des Freistaates Bearbeitung des P rojektes „U rsa
chenforschung zu Rückgängen in Bestand und V erbreitung 
ausgew ählter A rten von W irbellosen in Sachsen und A bleitung 
erster V orschläge für Schutzm aßnahm en“

•  N eubearbeitung und Ü berarbeitung von Roten Listen (Tagfal
ter, Laufkäfer, H euschrecken, Z ikaden, W ildbienen, O hrw ür
m er/Schaben)

•  Fortsetzung der B earbeitung der K äferfauna der O berlausitz 
(Teil 2)

•  Fortsetzung der Bearbeitung der Laufkäferfauna Sachsens 
(Teil 2)

•  Beginn der Bearbeitung der B ockkäferfauna Sachsens
• B earbeitung einer S chm etterlingsfauna der O berlausitz: 1. Teil 

Schw ärm er und Spinnerartige

Folgende EFG-Mitglieder kandidierten für den neuen 
Vorstand und stellten sich zur Wahl, weitere Vorschläge 
waren nicht eingegangen:
U w e F is c h e r ,  Schwarzenberg 
R o l f  R e in h a r d t ,  Mittweida 
J ö r g  G e b e r t ,  Schleife-Rohne 
Jen s  K ipping, Taucha 
Raik. M o r i tz ,  Dresden.
Der Wahlleiter (Prof. K la u s n i t z e r )  stellte die Be
schlussfähigkeit fest, verlas die Namen der Kandidaten 
und stellte dem Auditorium die Frage, ob es an die 
Kandidaten Anfragen gäbe. Da das nicht der Fall war, 
wurde auf eine Einzelabstimmung verzichtet und die 
Wahl en bloc durchgefuhrt. Die Wahl der Kandidaten 
erfolgte ohne Gegenstimmen.
Weiterhin halten wir die Arbeit eines Beirates, dem 
weitere fachkundige Entomologen und Spezialisten an
gehören, für sinnvoll. Der Beirat nimmt in der Regel an 
den Vorstandssitzungen teil.
Die nächste Vorstandssitzung ist für Mitte Januar 2010 
geplant.

R olf R einhardt
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